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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TTC Heppenheim : Eintracht Frankfurt II 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

9:2 Auswärtssieg in der Herren Verbandsliga Gr. Süd für 
Eintracht Frankfurt II

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam Eintracht Frankfurt II, als Leon Pradler
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TTC Heppenheim
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandsliga Gr. Süd mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Krenz und Pradler, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Klevenz / Schaumann hatten gegen
Ta Tuan / Dragicevic beim 11:9, 11:4, 12:10 wenig Probleme. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Dreißigacker / Elbert bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Krenz / Pradler. Wenige Chancen hatten daraufhin Kessler / Zeißler beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Bertaloth / Pistara. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen Punkt beisteuern konnte Thomas Klevenz im Spiel
gegen Leon Pradler, das 0:3 verloren ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Maximilian Schaumann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Alexander Krenz verlor.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte daraufhin indes Jürgen Dreißigacker bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Christoph Bertaloth und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Andreas
Kessler bekam am Nachbartisch seinen Gegner Khoa Ta Tuan dagegen beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. In
toller Verfassung präsentierte sich Daniel Zeißler im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Alessandro Pistara. Mit 1:3 verlor Torsten
Elbert seine Partie gegen Lovre Dragicevic, in die Dragicevic im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Einen Zähler für die Gäste musste
Thomas Klevenz im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Alexander Krenz hinnehmen. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim
anschließenden 5:11, 2:11, 5:11 gegen Leon Pradler fand Maximilian Schaumann von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diese Niederlage hat der TTC Heppenheim in der Saison nun 4 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.02.2023 gegen den
TV 1874 Bergen-Enkheim an. Für Eintracht Frankfurt II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Nieder-Ramstadt am 04.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 20:0 geht.

 Statistik:
 TTC Heppenheim

Doppel: Klevenz / Schaumann 1:0, Dreißigacker / Elbert 0:1, Kessler / Zeißler 0:1 
Einzel: T. Klevenz 0:2, M. Schaumann 0:2, J. Dreißigacker 1:0, A. Kessler 0:1, D. Zeißler 0:1, T.
Elbert 0:1 

 Eintracht Frankfurt II
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Doppel: Krenz / Pradler 1:0, Ta Tuan / Dragicevic 0:1, Bertaloth / Pistara 1:0 
Einzel: A. Krenz 2:0, L. Pradler 2:0, K. Tuan 1:0, C. Bertaloth 0:1, L. Dragicevic 1:0, A. Pistara 1:0


